
Deutliche Niederlage für „Westpfalz KG“ 

Judo: Kampfgemeinschaft TV Rodenbach/ 1.Judo Club Kaiserslautern muss sich in 
Rüsselsheim geschlagen geben. 

Am 3.Kampftag der Judo Regionalliga unterlag das Team beim Auswärtskampf in 
Rüsselsheim deutlich mit 5:2. 

Stark ersatzgeschwächt trat die Mannschaft von Andre Wittek und Thomas Scheu 
beim haushohen Favoriten JC Rüsselsheim an. Ausfälle in den Gewichtsklassen -90kg, 
-100kg und +100kg zwangen die Verantwortlichen zur Änderung ihrer gewohnten 
Taktik. 

Phillip Arnold, Kämpfer in der 73kg Klasse, musste in der Gewichtsklasse -90kg 
antreten. Nach 2 Minuten Kampfzeit unterlag  er   seinem Gegenüber  Markus 
Güntherberg mit einem` tai-otoshi`. 

Andre Wittek(-60kg) sah lange Zeit wie der sichere Sieger aus, konnte seine Führung 
jedoch nicht über die Zeit bringen. 30 Sekunden vor Kampfende nutzte  Julian Enrich  
eine Unaufmerksamkeit des KGlers und brachte Rüsselsheim durch `tomeo-nage` mit 
2:0 in Führung. 

In der Gewichtsklasse -66kg konnte Nico Noichl, das Lauterer Nachwuchstalent, trotz 
heftiger Gegenwehr das 3:0 für die Gastgeber nicht verhindern. 

Im vierten Kampf des Tages schien Michael Jaax(-81kg) in der Gewichtsklasse -100kg  
gegen den körperlich weit überlegenen Kai Illmann  chancenlos. Mit einem 
sehenswerten `tai-otoshi` nach 1Min 30 Sek. Schaffte der KG Kämpfer einen 
überraschenden Punktgewinn für die Westpfälzer. 

Ralf Denker gegen Matthias Arnold (-81kg)und Frank Faßmann gegen Jan Hess(-
100kg) machten mit ihren anschließenden Siegen die aufkommende Hoffnung des 
Wittek/Scheu Teams auf eine Sensation zunichte. 

Der Sieg des Schlusskämpfers Cedric Ullrich(-73kg)mit einem Ippon Wurf durch `o-
soto-gari´ 

bedeutete das Endresultat von 5:2. 

Fazit der Trainer: Das junge Team zeigte Charakter und Mut  und ist  jederzeit in der 
Lage für eine Überraschung zu sorgen, wenngleich das an diesem Wochenende 
wegen der vielen Ausfälle nicht geklappt hat. 
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